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10 Von noͤthiger Vorſicht ꝛc.

Ende haben , und mit Oelfarbe oder Fett beſtri⸗
chen ſein muͤſſen , um nicht naß zu werden .

Will man einen Schlag unter dem Waſſer
anbringen , ſo macht man einen Knall an die
Rakete , oder bringt neben der Huͤlſe einen Knall
an , der mit der Huͤlſe Gemeinſchaft hat . Es
hat aber der Knall , unter dem Waſſer , leinen
groſſen Effekt , ſondern es iſt mehr ein Zerpla⸗
zen , welches das Waſſer aus einander wirft .

Die Schwaͤrmer , wenn ſie ins Waſſer
geworfen werden , machen keine ſchoͤne Wirkung ,
es iſt ein halberſtiktes Feuer , das bald unter⸗
druͤkt wird , bald wieder hervorkommt , und end⸗
lich ſich mit einem Zerplazen endigt .

F§. 54 . Von noͤthiger Vorſicht bei
Verarbeitung der Feuerwerke .

Man hat gewoͤhulich das Vorurtheil , als ob
das Laboriren , oder die Verarbeitung des Pulvets
und der andern Materien Feuergefaͤhrlich ſeyz
dieſes iſt ein Irrthum . Es iſt ſo ſicher mit
Pulver und Feuerwerk umzugehen , als mit etwas
anderm . Es iſt nur die einzige , ganz ſimple
Vorſicht noͤthig, Puloer und Feuer nicht zuſam⸗
men zu bringen , welches ja etwas ganz leichtes ,
aber auch noͤthiges iſt . Eine der nöthigſten
Vorſichten iſt , kein Pulder zu zerſtreuen , und
wenn dieſes ja geſchehen ſollte , ſo muß alles , auf
dem Tiſche und auf dem Boden , ſauber zuſam⸗
mengekehrt und hinweggeſchaft werden . Das
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bei Feuerwerken . 71

iliie , Pulder , ſo auch das Meelpulver , hat man in
heh, blechernen Buͤchſen, welche noch uͤberdieß mit Pa⸗

ne pier umwikelt ſind , und an verſchloſſenen Orten

ſtehen , wo kein Licht hinkommt . Bei den ſchon
1ful gemiſchten Saͤzen, die man ohnedieß in kleinen

65
Parthieen hat , hat es nicht viel zu bedeuten ,

143
man verwahrt ſie in Schachteln, welche innen

116% und auſſen mit Papier uͤberzogen ſind , daß nichts

.
verſtreut werde . Bei der Verarbeitung hat man

einen groſſen Bogen Packpapier vor ſich , welcher
Wis» das zerſtreute wieder ſammelt . Man hebt im⸗

ung/ mer , wenn man aufgehoͤrt hat zu arbeiten , al⸗

uun , les wieder auf , und reinigt es ſorgfaͤltig. Wenn

e⸗ man Feuerwerk verarbeitet hat , ſo wikelt man
um den Ort , wo man es anzuͤndet , ein Papier ,
das bei dem Gebrauche wieder abgenommen wird .
Das verarbeitete Feuerwerk hebt man in groſſen
Schachteln , oder einer Kiſte auf , welche verſchloſ⸗

b6ſen werden kann . Auf dieſe Art iſt es nicht

let moͤglich , eine Gefahr zu befuͤrchten, denn dat

K . Pulber kann ſich unmoͤglich ſelbſt entzuͤnden, wenn

1 . nicht von auſſen Feuer dazu gebracht wird⸗
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W0 Anhang .
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